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Das zweite Vatikanum in Rom

Das zweite Vatikanische Konzil wird am n. Oktober eröffnet. Es wird zum
ersten Male Konzilsväter aus der ganzen Welt vereinigen. Laut Hocke (AußenpoUtik

Nr. 9) wird die kathoUsche Kirche nur 37% Europäer zählen. Die übrigen

Vertreter kommen aus Nord- und Südamerika, Afrika, Asien und Ozeanien.

Zahlreiche nichtkathoUsche Christen leisten als Beobachter der Einladung
Folge.

Ein auffaUendes Merkmal des Vatikanums ist die weitgehende Universahtät
der christUchen Welt.

Im HinbUck auf die außergewöhnliche Bedeutung des bevorstehenden
Vatikanums haben wir je einen prominenten Vertreter der reformierten, der
kathoUschen und der griechisch-orthodoxen Kirche gebeten, einen Aufsatz für
unsere Zeitschrift zu verfassen. Mögen diese wertvollen Abhandlungen zur
Aufklärung beitragen.

Anschließend bringen wir noch eine interessante Zusammenfassung des

Inhalts des dem Konzil gewidmeten Sonderheftes der bekannten französischen
Zeitschrift Esprit, das bereits im Dezember 1961 erschienen ist.

Die Redaktion

Am Vorabend des römischen Konzils

ERWÄGUNGEN EINES EVANGELISCHEN THEOLOGEN

PETER VOGELSANGER

Wozu heute ein Konzil?

Ein ökumenisches Konzil — und das heißt nach römischem Kirchenrecht, im
Unterschied zum modern-protestantischen Sprachgebrauch des Adjektivs
«ökumenisch», eine Versammlung aUer höchsten Amtsträger der römisch-
kathohschen Kirche, der Kardinäle, Patriarchen, Erzbischöfe, Bischöfe und
Ordensobersten unter dem Vorsitz des Papstes und unter Beizug von
theologischen und kanonistischen Konsultoren — hielt die kathoUsche Kirche bisher
immer dann ab, wenn sie sich entweder durch eine beginnende Häresie oder
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